


Nach der Abstufung

Dieser Freitag, der 13. hatte es in sich: Österreich und Frankreich verloren nach 
einer umstrittenen S&P-Beurteilung ihre Top-Kreditwürdigkeit. Wie geht es mit 
Österreichs Bonität und der Konsolidierung weiter?

Swoboda ist S&D-Präsident 

Die Fraktion der Sozialdemokraten im EU-Parlament wird erstmals von einem Ös-
terreicher geleitet: Hannes Swoboda folgt Martin Schulz nach, der zum Parla-
mentspräsidenten gewählt wurde.

Mehr Job-Chancen für 50+

Die Bundesregierung hat bereits zahlreiche Maßnahmen gesetzt, um die Men-
schen länger gesund im Erwerbsleben zu halten. Jetzt ist die Wirtschaft am Zug, 
damit mehr Arbeitsplätze für ältere Arbeitnehmer geschaffen werden.

Politik-Kurzmeldungen

Verteidigungsminister Norbert Darabos spricht Machtwort bei rechtsextrem-las-
tigen Kooperations-Ball; U-Ausschuss lädt erste Zeugen; Neuregelung für Diplo-
matenpässe; Wirtschaft braucht Frauen in Führungsetagen.

News von unseren Abgeordneten

Europäische Bürgerinitiativen: Für SPÖ-Europasprecherin Christine Muttonen 
sind sie ein wertvolles Instrument für mehr direkte Demokratie. Energiewende 
Jetzt!: Das fordert SPÖ-Umweltsprecher Hannes Weninger.

Aus den Bundesländern

Das Burgenland investiert 300 Millionen Euro in konjunkturfördernde Maßnah-
men und will gleichzeitig bei der Verwaltung sparen. Weitere News gibt es aus 
Niederösterreich, Tirol und Wien, wo eine neue Kampagne für mehr Zusammen-
halt startet.

Aus den Organisationen

„Jetzt Zeichen setzen!“ Vom 20. bis 28. Jänner veranstalten 59 Organisationen aus 
der Zivilgesellschaft eine Aktionswoche, um der Opfer des Nationalsozialismus 
zu gedenken. Kreisky-Preis für das politische Buch: Dieser ging heuer an Maja 
Haderlap. Naturfreunde: 37 langjährige Mitglieder erhielten das Verdienstzeichen 
des Landes Salzburg.

Österreich 2020

Im Gastkommentar diese Woche beleuchtet Europa-Abgeordneter Josef Weiden-
holzer die Situation unseres Nachbarn Ungarn. Das Land steht am Rande des 
wirtschaftlichen Zusammenbruchs und ist auf dem besten Weg hin zu einem au-
toritären Staat. 



Liebe Leserin, lieber Leser!

Ab sofort wird mit unserem Newsletter „NEWS.service“ am Ende der Woche 
die Online-Version des „SPÖ Aktuell“ versandt. Das neue Online-Magazin 
verbindet die Vorteile des Internets, wie etwa die Servicierung der Leserin-
nen und Leser durch Videos, Links und Hintergrundinformationen, mit der 
bewährten Politik-Berichterstattung des „SPÖ Aktuell“.  

 
Zum Start-up verlosen wir ein Samsung Galaxy Tab 10.1N Wi-Fi in schwarz 
mit 16GB. Einfach das Formular unter www.gewinnspiel.spoe.at ausfül-
len oder ein E-Mail mit dem Namen, der Anschrift, dem Geburtsdatum und 
der E-Mail-Adresse an gewinnspiel@spoe.at schicken. Einsendeschluss 
ist der 25. Jänner 2012. Es gelten die allgemeinen Teilnahmebedingungen 
unter www.spoe.at/teilnahmebedingungen
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Mehr Unabhängigkeit von Finanz-
märkten durch Konsolidierung

Die Rating-Herabstufung Österreichs und anderer EU-Län-
der und deren Zeitpunkt löste viel Unverständnis aus. Unsere  
Regierung bleibt beim Konsolidierungsplan: Bis spätestens Ende 
Februar soll ein Paket geschnürt sein.

Die Rating-Herabstufung Österreichs und anderer EU-Län-
der und deren Zeitpunkt löste viel Unverständnis aus. Unsere  
Regierung bleibt beim Konsolidierungsplan: Bis spätestens Ende 
Februar soll ein Paket geschnürt sein.
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Mehr Unabhängigkeit von Finanz-
märkten durch Konsolidierung

„Jeder Cent mehr, der für Zinsen  
aufgewandt werden muss, ist ein  
verlorener Cent für Wirtschaftswachstum 
und Sozialpolitik.“

Bundeskanzler Werner Faymann

W i r t sc  h af  t
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E uropa  

Starke Stimmen für die Sozialdemokratie
E U - Par  l amen    t



E uropa  

Starke Stimmen für die Sozialdemokratie

Mit Hannes Swoboda haben die europäischen Sozi-
aldemokraten erstmals einen Österreicher zum Vor-
sitzenden gewählt. Sein Vorgänger Martin Schulz 
wurde EU-Parlamentspräsident.
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„Seine Arbeit für ein soziales Europa wird 
in Zukunft noch stärkeres Gewicht haben.  
Ich wünsche Hannes Swoboda für seine 
neue Aufgabe alles Gute.“

Bundeskanzler Werner Faymann
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Mehr Chancen für 50+
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Mehr Chancen für 50+
A rbe   i t smark     t

Das Jahr 2011 hat den höchsten Beschäftigungszuwachs 
von älteren Arbeitnehmern seit Beginn der Datenerhebung 
gebracht. Trotzdem ist die Wirtschaft gefordert, noch mehr 
altersgerechte Arbeitsplätze zu schaffen.

Das Jahr 2011 hat den höchsten Beschäftigungszuwachs 
von älteren Arbeitnehmern seit Beginn der Datenerhebung 
gebracht. Trotzdem ist die Wirtschaft gefordert, noch mehr 
altersgerechte Arbeitsplätze zu schaffen.
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B u n d e s h e e r

WKR-Ball: Kein Tanz in Uniform
Verteidigungsminister Norbert Darabos zieht einmal mehr eine kla-
re Grenze zu rechtem Gedankengut: Bundesheerangehörige, die am 
WKR-Ball teilnehmen wollen, dürfen das nicht in Uniform tun. 
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U-Ausschuss

Ex-Minister Gorbach 
vorgeladen
Der parlamentarische Untersuchungs-

ausschuss zu diversen Korruptionsfällen hat die erste Zeu-
genliste beschlossen. 

U-Ausschuss

Ex-Minister Gorbach 
vorgeladen
Der parlamentarische Untersuchungs-

ausschuss zu diversen Korruptionsfällen hat die erste Zeu-
genliste beschlossen. 

Keine Diplomatenpässe für 
Altpolitiker
Die Regierung hat beschlossen, künftig nur mehr 
aktive Politiker, Diplomaten und hohe Amtsträ-

ger, die in offizieller Mission für Österreich unterwegs sind,  
mit einem Diplomatenpass auszustatten. 
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Grafik

Weibliche Führung gefragt
Seit 2005 stagniert die Frauenquote in den Vorständen ös-
terreichischer Großunternehmen bei mageren drei Prozent. 
Und das, obwohl eine aktuelle Studie belegt: Unternehmen 
mit weiblichen Vorstandsmitgliedern haben zwischen 2005 
und 2010 deutlich mehr Gewinn erzielt als Firmen ohne. 
Weibliche Führung ist also förderlich für den Erfolg eines 
Unternehmens. In Irland scheint man das zu wissen. Hier hat 
sich die Anzahl von Frauen in Vorständen in den letzten fünf 
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u N S E R E  A B G E O R D N E T E N

E urop   ä i sc  h e  
B ü r g er  i n i t i at i v e

Direkte Mitbestimmung

R E H A B ILITI     E R U N G

Anerkennung der  
Austrofaschismus-Opfer
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Europasprecherin 
Christine Muttonen

SPÖ-Justizsprecher 
Hannes Jarolim
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u N S E R E  A B G E O R D N E T E N

A n t i - Atom  - P o l i t i k

Vorreiter-Rolle weiter 
ausgebaut

S oz i a l es

Ehrenamtliches Engage-
ment wird erleichtert
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SPÖ-Umwelt
sprecher  
Hannes Weninger

NR-Abgeordneter 
Josef Auer



W i en

Gemeinsam  
stark sein
Gutes Zusammenleben ist den Wienerinnen und 
Wienern besonders wichtig – das ergab nicht zuletzt 
die große Mitgliederbefragung der Wiener SPÖ. 
Die startet nun eine neue Kampagne, die für mehr 
Zusammenhalt wirbt. 

N i ederös      t erre    i c h
Austausch zwischen  
Politik und Jugendarbeit
Niederösterreichs Landesrätin für Gesundheit, 
Soziales und Jugendwohlfahrt Karin Scheele lud 
mit Unterstützung des Landtagsklubs der SPÖ 
Niederösterreich am 16. 1. zu einer Fachtagung mit 
dem Titel: „Machtlos, sinnlos, mittellos? Sozial- und 
Jugendpolitik, Jugendarbeit, Jugendfrustration und 
die soziale Krise“ nach St. Pölten.

Foto: Fotolia
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B U R G E N L A N D
Sparen, Konjunktur beleben und für 
Fairness kämpfen 
Das Burgenland investiert 300 Millionen Euro in konjunkturfördernde 
Maßnahmen – 1.000 neue Arbeitsplätze sollen hinzukommen, Einspa-
rungen gibt es in Infrastruktur und Verwaltung.

T i ro  l
Sportliche Höhepunkte 
nochmals erleben
Seit 14 Jahren gibt es in Tirol ein einzigartiges Werk, 
das die Highlights des vergangenen Jahres do-
kumentiert und kommentiert. Jetzt erschienen die 
„Höhepunkte des Tiroler Sports 2011“.  
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Auszeichnung für Naturfreunde
Landeshauptfrau Gabi Burgstaller verlieh das 
Verdienstzeichen des Landes Salzburg an 37 

langjährige Mitglieder der Naturfreunde.
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Kreisky-Preis geht an Maja Haderlap
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Naturfreunde.
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Gedenkwoche gegen Rassismus,  
Antisemitismus und Rechtsextremismus
Vom 20. bis 28. Jänner veranstaltet die Plattform „Jetzt Zeichen 
setzen!“,an der 59 Organisationen aus der Zivilgesellschaft beteiligt 
sind, eine Aktionswoche, um der Opfer des Nationalsozialismus zu 
gedenken. 
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Zukunftsdiskurse starten 
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„Wird Ungarn also nicht konsequent in die  
Schranken gewiesen, dann besteht die Gefahr, 
dass sich der Nationalismus über ganz Europa  
verbreitet.“

Josef Weidenholzer



Von Josef Weidenholzer

Ungarn –  
Der Giftstachel Europas

Foto: Fotolia

Was ist bloß mit Ungarn los?  
Nur eineinhalb Jahre nach dem Amts-

antritt von Ministerpräsident Viktor 
Orbán steht das Land am Rande des 

wirtschaftlichen Zusammenbruchs und 
ist auf dem besten Weg hin zu einem 

autoritären Staat.
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Josef Weidenholzer fordert die Solidarität mit den 
demokratischen Kräften in Ungarn ein.



Bildband

100 Jahre Hollywood
Endlich wird eine der spannendsten Kulturgeschichten des 20. Jahr-
hunderts fassbar: Dafür sorgt der reich bebilderte und mit profunden 
Beiträgen versehene Band „Bigger than Life: 100 Jahre Hollywood“.

Interpretation

Marx als Waffe gegen Ausbeutung  
und Entfremdung
Das Werk von Harry Cleaver gilt als zentraler Text der sogenannten 
„politischen Leseart“ des Marxschen Kapitals.
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Endlich wird eine der spannendsten Kulturgeschichten des 20. Jahr-
hunderts fassbar: Dafür sorgt der reich bebilderte und mit profunden 
Beiträgen versehene Band „Bigger than Life: 100 Jahre Hollywood“.

Interpretation

Marx als Waffe gegen Ausbeutung  
und Entfremdung
Das Werk von Harry Cleaver gilt als zentraler Text der sogenannten 
„politischen Leseart“ des Marxschen Kapitals.

Roman

Murmeljagd 
Mit „Murmeljagd“ wird ein großes Werk 
der deutschen Literatur wieder zugäng-

lich: Ulrich Bechers Roman über Ver-
treibung und Exil, ein Leben im Ausnah-

mezustand und eine Menschenjagd.

Bestellungen: Buchhandlung Löwelstraße,
Löwelstraße 18, 1014 Wien

Tel.: 00 43 -01- 534 27 323, Fax: 00 43 -01- 534 27 324
Mail: buchhandlung@spoe.at

Foto: Fotolia
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Olympisch …
… geht’s derzeit in Innsbruck zu. Im Bergisel-Stadion wurden die 1. Olympischen Jugend-Win-
terspiele eröffnet. Bundespräsident Heinz Fischer, Bundeskanzler Werner Faymann (im Bild mit 
Landeshauptmann Platter) und Sportminister Norbert Darabos sowie Tirols Sportlandesrat Hannes 
Gschwentner waren mit dabei und hielten den jungen Sportlerinnen und Sportlern die Daumen. 



Elektrisch … Politisch …
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